
	

	
	

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Flüchtlingsintegration in der Forschung und in der Praxis  
 
Was wissen wir über den Stand der Integration der in den letzten 

Jahren über Fluchtmigration nach Österreich und Vorarlberg 
gekommenen Menschen?   
 
 
Montag, 13. Mai 2019, 09:00 – 16:45 Uhr 

Götzis, Foyer der Kulturbühne AMBACH 

 

 

„Was wissen wir über die Menschen, die gekommen sind?“ hieß der Titel einer unserer 

Veranstaltungen im Dezember 2017, bei der wir uns mit der Frage beschäftigten, welche 

sozio-demographischen Informationen über Geflüchtete, die in den Jahren 2015/2016 

zugewandert sind, bekannt sind – denn Faktoren wie Alter, bereits erworbene Bildung 

und Berufserfahrung sind wesentliche „Startbedingungen“ für Integrationsprozesse in 

Österreich. In einer Folgeveranstaltung am 13. Mai möchten wir uns nun damit 

beschäftigten, was wir aufgrund von Forschungsarbeiten und Monitoring-Daten bislang 

über den Verlauf der Integrationsprozesse dieser Menschen wissen.  

 

Wie verlaufen Deutscherwerb und Arbeitsmarktintegration, und wie lässt sich ihr 

derzeitiger Stand bewerten? Was wissen wir über die Gesundheit der Geflüchteten, und 

welche Bedeutung könnte diese für die strukturelle Integration haben? Wie haben sich 

die Einstellungen und Haltungen der Bevölkerung zum Thema Integration und 

gegenüber Geflüchteten entwickelt? Welche Wirkung hat die Unterstützung von 

Freiwilligen auf Integrationsprozesse? Und wie hat sich das Freiwilligen-Engagement in 

den letzten Jahren verändert? 

 

Diesen Fragen möchten wir am 13. Mai im Foyer der Kulturbühne AMBACH nachgehen und 

damit Integrationsakteurinnen und -akteure einen Rahmen bieten, um gemeinsam mit 

Expertinnen und Experten aus der Forschung den Stand des bislang Erreichten zu 

reflektieren sowie anstehende Schritte bzw. weitere Themengebiete zu diskutieren.  

 



	

	
	

Programm  

 

 

ab 08.30 Uhr Eintreffen 

 

09.00 Uhr Begrüßung und Einführung 

 

 Die Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten in Österreich: 

Aktuelle Zahlen, Trends und Herausforderungen 

Judith Kohlenberger, WU Wien und Wittgenstein Centre for Demography 

and Global Human Capital 
 

 

Der Stand der Arbeitsmarktintegration und des Deutscherwerbs 

von Flüchtlingen in Vorarlberg  

Anton Strini, Land Vorarlberg / Landeskoordinator für 

Flüchtlingsintegration & Carmen Nardelli, Land Vorarlberg / 

Koordinationsstelle für Integrationsangelegenheiten  
 

 

 Psychosoziale Gesundheit und Gesundheitszugang von 

Geflüchteten in Österreich: Ergebnisse aus dem „Refugee Health 

and Integration Survey“ 

Judith Kohlenberger, WU Wien und Wittgenstein Centre for Demography 

and Global Human Capital 

 

10:55 Uhr Kaffeepause 

 

11:15 Uhr Moderierter Austausch über die präsentierten Ergebnisse 

 

12:15 Uhr Mittagspause 

 

13:15 Uhr  Einstellungen zu Zuwanderung und Flüchtlingen in Österreich – 

ein Mosaikbild 

Christian Glantschnigg, SORA Institute for Social Research and 

Consulting 

 

 „Arbeit für Flüchtlinge? – Ohne die Freiwilligen können Sie das 

vergessen!“ Über bürgerschaftliches Engagement zur 

Unterstützung der Arbeitsmarktintegration 

Wolfgang Erler, anakonde – Analyse und Konzepte zu Migration, 

Integration Communiy Development/Evaluation 
 

 

Der Stand des Freiwilligen-Engagements in der 

Flüchtlingsintegration in Vorarlberg  

Eva Grabherr, okay.zusammen leben / Projektstelle für Zuwanderung und 

Integration 

 

15:20 Uhr Kaffeepause 

 

15:40 Uhr Moderierter Austausch über die präsentierten Ergebnisse 

 

ab 16:45 Uhr Gemeinsamer Ausklang



	

	
	

Anmeldung 

 

Wir bitten um Anmeldung bei Nalan Kulil unter nalan.kulil@okay-line.at bis zum 9. Mai 2019.  

Bitte teilen Sie uns bei der Anmeldung mit, wenn Sie nur an Teilen der Veranstaltung 

teilnehmen; das unterstützt uns bei der Organisation (Catering, Bestuhlung).  

 

 

Information zum Veranstaltungsort 
 
Foyer der Kulturbühne AMBACH  
Am Bach 10 

6840 Götzis 
 
 

 
 

Der Veranstaltungsort ist in ca. 10 Gehminuten vom Bahnhof Götzis erreichbar. 
Parkplätze stehen in begrenzter Zahl zur Verfügung.  
 


